
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.10.2021 (15:10) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse A Gruppe 2

SV 62 Bruchsal II : SG-Hambrücken/Weiher III 
Freitag, 08.10.2021, 20:15 Uhr

Heemann macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von SG-Hambrücken/Weiher III, als Udo
Heemann sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV 62 Bruchsal II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Udo Heemann, der beide Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
SV 62 Bruchsal II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nie gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Zeh / Riffel
gegen Kolb / Weiler. Dutu / Herrmann hatten gegen Steska / Heemann beim 8:11, 9:11, 5:11 keine
Chance. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Friedrich / Krämer wurden anschließend Errerd / Powietzka
ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Mit 11:7, 11:
9, 5:11, 11:4 gewann jedoch Thomas Zeh gegen Steffen Weiler und gab dabei nur einen Satz her.
Lange mit Martin Kolb ringen musste Dan Dutu, bis er seinen Kontrahenten mit 11:4, 8:11, 11:9, 6:
11, 11:9 niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Das Einzel zwischen Alexander Riffel und
Udo Heemann endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Einen umkämpften
Sieg feierte daraufhin dagegen Willy Herrmann beim 11:8, 8:11, 12:10, 8:11, 13:11 gegen André
Steska, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an den Tisch. Recht deutlich war dagegen
die Drei-Satz-Pleite von Klaus Errerd gegen Jan Krämer. In vier Sätzen verlor Daniel Powietzka
seine Partie gegen Markus Friedrich. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Thomas Zeh und Martin Kolb, ehe sich der Gastspieler mit
3:2 durchsetzte. Zwei Sätze lang fand derweil Dan Dutu gegen Steffen Weiler das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:11, 9:11, 11:5, 11:6, 12:10
gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz endete. Alexander Riffel verlor derweil sein Match gegen André Steska
chancenlos mit 6:11, 6:11, 10:12. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Willy Herrmann seinem Gegner Udo Heemann
letztlich beim 4:11, 11:8, 5:11, 9:11 nicht gefährlich sein. Der 9:4 Mannschaftssieg war unter Dach
und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV 62 Bruchsal II am 15.10.2021 gegen den TTV
Zeutern II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 13.10.2021 gegen den TSV Wiesental II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV 62 Bruchsal II

Doppel: Zeh / Riffel (1), Dutu / Herrmann (0), Errerd / Powietzka (0) 
Einzel: T. Zeh (1), D. Dutu (1), A. Riffel (0), W. Herrmann (1), K. Errerd (0), D. Powietzka (0) 

 SG-Hambrücken/Weiher III
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Doppel: Steska / Heemann (1), Kolb / Weiler (0), Friedrich / Krämer (1) 
Einzel: M. Kolb (1), S. Weiler (1), A. Steska (1), U. Heemann (2), M. Friedrich (1), J. Krämer (1)


